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3 w 5Ume cfer «WocÄe 
I n der Woche vom 3. bis zum 9. August gelan­

gen in den hauptstädtischen Kinosälen zur A u f ­
führung: 

Der arme Millionär. E i n fröhlicher Wciß-Fcrdl-
F i l m der B a v a r i a , in dem der Schumachcrmeister 
Stangelmeier über Nacht die Erbscha f t eines B a ­
rons antreten kann, wei l er die K l a u s e l n des T e s t a ­
mentes erfüllt. N u n könnte er wohl seine Tochter 
Anner l mit dem Sohne des Schreinermeisters 
B r a n d l zusammenbringen» aber der Stolz verbietet 
ihm eine Versöhnung mi t dem früheren Freunde . 
E r s t nachdem er durch die Tochter vor den G a u ­
nereien eines Hochstaplerpaares bewahrt» aber 
vom Privatsekretär vollständig ausgerauht worden 
ist, findet er in seinem früheren Berufe Glück und 
Freundschaf t wieder. E i n echter und also h i n ­
reißend köstlicher Wciß-Ferdl-Film, der auch den 
Jugendlichen zum Besuche freigegeben ist. — I m 
Beiprogramm K u l t u r f i l m und Wochenschau. 

E C R A N und C I N E M A de la COUR 
Der Sündenbock. E i n e Filmkomödie der Tobia 

von Hans Deppe. E i n echter Junge , der K a r l M a y 
verehrt und zu allen fröhlichen Streichen bereit ist, 
wi rd als Testamentsobjekt von den verschiedenen 
Verwandten ..erzogen", aber leider immer wieder 
in die Flucht getrieben, bis die beiden einzigen 
Freunde, der Schornsteinfegermeister B a l t h a s a r 
Neumann und Hessen B r a u t , ihn hei sich aufneh­
men und w i r k l i c h erziehen dürfen. Die Hauptrol le 
verkörpert in prachtvoller Weise der junge Norbert 
Rohringer , ein quecksilbriges Wiener K i n d . Als 
hervorragende Darstel ler bestätigen s i ch : K a r l 
l le l lmer , I rmgard Hoffmann. E r n s t Waldow, Hüde 
KÖrher. Margaretha K u p f e r . F r i t z Odemar, E l l e n 
B a n g u. a . E i n sehr unterhaltsames Werk . Jugend­
frei. I m Beiprogramm K u l t u r f i l m u . Wnrhensehan. 

C A P I T O L E 


